
SCD-Cup 2009 – Sensation durch Ludwig Komarek

Der heurige SCD-Cup begann für alle
Teilnehmer gleich einmal erfreulich. Jeder
Spieler bekam einen Getränkebon. Alle
ASVÖ-Mitglieder wurden zusätzlich durch
einen Nenngeldzuschuss überrascht.

Sensationell dann das Ergebnis. Zunächst nach einem k.o. in der ersten Runde
ausgeschieden, dann als Lucky-Looser wieder in den Hauptbewerb
zurückgekehrt, kämpfte sich Ludwig Komarek bis ins Finale vor. Er erhält
damit ein Freiticket für die SCD-Clubmeisterschaft 2010.

Erst Peter Sadilek gelang es in einer Partie mit Turm
gegen zeitweise 4 bis 5 Bauern Ludwig Komarek zu
bezwingen.

Im Spiel um den dritten Platz konnte sich Neff Gregor
gegen Strasser Johann durchsetzen.Die vier Spitzenreiter
im k.o.-Bewerb wurden mit tollen Herren-Armbanduhren
der Marke FESTINA belohnt.

Die Siegerehrung war auch für die anderen Spieler erfreulich.
Alle Teilnehmer konnten sich einen Sachpreis aussuchen.
Tom Nolz, ÖM Gerhard Holzer und Schenk Thomas
holten 4 Punkte und damit die ersten Plätze im Trostbewerb.

Unter den Platzierten mit 3 Punkten ist eine weitere
Überraschung zu finden – Lukas M. Schwab. Der 10jährige,
mit seinen 1497 ELO, ist punktegleich im Ziel gelandet - wie
acht weitere Spieler mit einem ELO-Schnitt von über 1900 ELO.

Der SCDonaustadt dankt allen Teilnehmern für die Fairness die besonders in
den hart umkämpften k.o.-Partien notwendig ist. Die Spieler dankten den
Organisatoren und Turnierleitern – ÖM René Schwab und Leopold Smounig –
vor allem für den wieder einmal exakt eingehaltenen Zeitplan. Sowohl die erste
Runde als auch die Siegerehrung fanden pünktlich statt.

Besonderer Dank gilt den Sponsoren FESTINA und ASVÖ Wien. Die vielen
Sachpreise (inklusive Trostpreise für alle Teilnehmer) sind nur mit dieser
Unterstützung möglich.

Die Ergebnisse sind unter www.s-c-d.at zu finden. Der Termin für den
SCD-Cup 2010 ist der 5. Dezember – Beginn 13.00 Uhr.
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